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Die Stadt Breuberg bietet neben Vereinen und Verbänden auch den Kirchengemeinden Platz, 
ihre Termine und andere Bekanntmachungen wöchentlich anzuzeigen. 
 
Dieses Angebot nutzt die ev. Kirchengemeinde Neustadt gern und dankt auf diesem Wege 
auch für die Publikationsmöglichkeit. 
 
Gleichzeitig möchten wir aber auch den Mitgliedern der Kirchengemeinde ermöglichen, Bei-
träge nachzuschauen. 
 
Nachfolgend finden Sie hier unter Angaben der Ausgabe und Seiten die Beiträge unserer Ge-
meinde: 
 
 

Zeitraum Viertes Quartal 2012 
 

Inhaltsverzeichnis letzte Seite 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 40/12, S. 

12-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
18. Sonntag nach Trinitatis, 07.10.2012 
  Kein Gottesdienst/ siehe Rai-Breitenbach 
  Alle Gemeindeglieder sind zum Gottes-
  dienst in Rai-Breitenbach herzlich einge-
  laden. 
Dienstag, 09.10.2012 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemein-

dehaus 
Mittwoch, 10.10.2012 
15.00 Uhr Frauenkreis im ev. Gemeindehaus 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 14.10.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
18. Sonntag nach Trinitatis, 07.10.2012 
10.00 Uhr Konfirmationserinnerungsgottesdienst 

mit Einführung der Konfirmanden in 
Rai-Breitenbach 

 
Stadtteil Hainstadt: 
Dienstag, 09.10.2012 
14.30 Uhr Vorbereitungstreffen Krippenspiel, Ge-
  meinderaum (ev. Kirche) 
19. Sonntag nach Trinitatis, 14.10.2012 
09.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ökumenischer Gottesdienst zum Michaelstag 
Am Fest des Erzengel Michael und aller Engel fand in der 
Burgkapelle der Burg Breuberg ein ökumenischer Gottes-
dienst statt, den die beiden Pfarrer Schachner und Weber 
hielten. 
 

 
Templer Pfadfinder aus Breuberg sprachen die Fürbitten 

 
In seiner Predigt stellte Pfarrer Weber den Erzengel Mi-
chael näher vor und dessen Bedeutung für unser Land und 
unsere Tradition. Die Fürbitten wurden dann von den 
Templer-Pfadfindern gesprochen, bevor die Gemeinde das 
Vaterunser betete. 

 

Nach dem gemeinsamen Segen 
gab es für alle Gottesdienstbesu-
cher zum Andenken an diesen 
ersten ökumenischen Gottes-
dienst an Michaelis einen klei-
nen Engel aus Holz. 
Pfarrer Schachner und Pfarrer 
Weber wollen mit diesem Got-
tesdienst die Tradition 

begründen, dass zukünftig jedes Jahr am Tag des Erzen-
gels Michael und aller Engel ein ökumenischer Gottes-
dienst in der Burgkapelle stattfindet. 
Gern greifen wir die Anregung von Horst Kunschak auf, 
den Bus im kommenden Jahr so einzusetzen, dass alle 
Stadtteile angefahren werden. Gleichzeitig möchten wir 
ihm für seinen Fahrdienst danken. 
 
Ernte Dank in Hainstadt 
Die Stadtteile Hainstadt und Neustadt begingen das Ernte-
dankfest am Sonntag, den 30. September um 10.00 Uhr 
mit einem im Zelt auf dem Gelände des Obst- und Garten-
bauvereins in Hainstadt. 
 

 
 

Der Einladung zum Gottesdienst waren 120 Personen 
gefolgt, die gemeinsam ERNTE-DANK feierten. Das 
Thema der Predigt war „Gott danke sagen.“ Dabei wurde 
Obst und Gemüse, das in den Hainstädter Gärten gewach-
sen war von Kindern passend zu den Liedstrophen „Danke 
…“ zum Altar gebracht. 
 

 
Philipp Büchner, Fabienne Friedrich und Anton Förster (nicht auf dem 

Bild) brachten die Gaben zum Altar 
 

Für das Schmücken des Altars sei der Küsterin Ute Reitz 
und ihren Helfern vom OGV-Hainstadt recht herzlich 
gedankt. Sie schufen die Atmosphäre für diesen besonde-
ren Gottesdienst, bei dem das Abendmahl in Form von 
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Brotstückchen und frisch gekelterten Apfelsaft ausgeteilt 
wurde. 
Nach dem Gottesdienst bestand die Möglichkeit auf dem 
Gelände des OGV-Hainstadt zu verweilen und sich mit 
unterschiedlichen Speisen zu stärken. 
 

 
 
 

Strickkreis  

für Jung und Alt 

Könner und Nichtkönner 
  
Freitag, vierzehntägig von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Neustadt, Gemeindesaal 
Beginn:   12. Oktober 
Wir möchten in lockerer und froher Runde stricken und 
häkeln. Damit man/frau das nicht alleine zu Hause tun 
muss, soll dieser Treff die Möglichkeit bieten, sich in 
vielfältiger Weise auszutauschen. 
Angefangene Handarbeiten können vollendet werden, neue 
begonnen … 
Wer noch nicht stricken oder häkeln kann, hat hier die 
Möglichkeit dies zu erlernen. Mitzubringen ist das Interes-
se, gelernt wird gemeinsam und Geduld sollte vorhanden 
sein. Stricknadeln und Wolle für Anfänger sind vorhanden. 
 
So sind wir zu erreichen: 
Evangelisches Pfarramt  
Am Marktplatz 2 
64747 Breuberg 
Tel: 06165-1270 
E-Mail: evpfarramtneustadt@t-online.de 
Homepage: http//ev-kirche-neustadt.de 

Sprechzeiten von Pfarrer Dr. Michael Weber: 
Di.: 18.00 – 19.00 Uhr 
Do.:  11.00 – 12.00 Uhr 
oder nach vorheriger Vereinbarung. 
 
Diakoniestation Breuberg 
Marktplatz 1, Tel.: 06165-2002 
Bürozeiten: Montag - Freitag von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Die Diakoniestation bietet auch „Essen auf Rädern“ an: 
- heißes Essen in modernsten Thermobehältern, 
- Auswahl zwischen Normalkost und Diätkost, 
- Qualität und Geschmack aus zertifizierter Küche, 
- freundliche und pünktliche Lieferung an jedem Tag. 
Der Preis für das Essen beträgt 5,50 Euro. 
 
Der Text der Diakoniestation Breuberg ist jede Woche 
identisch. Daher wird bei den folgenden Ausgaben hier 
darauf verzichtet.  
Falls es abweichende Beiträge gibt, werden diese in 
jedem Falle aufgeführt. 
 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 41/12, S. 

13-14 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 13.10.2012 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev.  
  Gemeindehaus 
19. Sonntag nach Trinitatis, 14.10.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
20. Sonntag nach Trinitatis, 21.10.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 17.10.2012 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 26.10.2012 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Freitag, 12.10.2012 
15.00 Uhr  Erntedankgottesdienst mit der Feier des 
  Hl. Abendmahls im Seniorenwohnheim 
  Landhaus am Weinberg 
19. Sonntag nach Trinitatis, 14.10.2012 
9.00 Uhr  Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 16.10.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
20. Sonntag nach Trinitatis, 21.10.2012 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Einführung der Konfirmanden 
Am vergangenen Sonntag wurden auch die Konfirmanden 
aus Rai-Breitenbach als letzte Gruppe im Konfirmationser-
innerungsgottesdienst eingeführt. 
Davor waren die Konfirmanden aus Hainstadt und Neu-
stadt im Rahmen eines Konfirmationserinnerungsgottes-
dienstes vorgestellt und eingeführt worden. Alle Konfir-
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manden erhielten eine Taufkerze zur Erinnerung an ihre 
Taufe.  
 

 
Segensworte an die Konfirmanden Anand Friedrich, Tim Spazierer, 
Saskia Heusel (es fehlt Maike Klinger) 

 

Nachdem einige Eltern und Großeltern aus ihrer Konfir-
mationszeit kurz berichteten, erinnerte Pfr. Weber an den 
Zusammenhang von Taufe und Konfirmation: Taufe ist ein 
Geschenk Gottes an uns und die Konfirmation die Bestäti-
gung dieser Taufe (das „Dankeschön“ an Gott). Die ge-
schenkten Taufkerzen werden in jedem Gottesdienst ange-
zündet, damit diese uns alle an unser Konfirmationsver-
sprechen erinnern. 
 

 
Fürbittengebet mit Konfirmanden 

 
Unsere Konfirmanden: 

Janina Amend, Janine Etzel, Anand Friedrich, Aileen Heu-
sel, Saskia Heusel, Saskia Kabel, Maike Klinger, Luca 
Löwel, Michelle Menges, Thoren Jonas Merger, Anne 
Rudolph, Karl-Anthony Rudolph, Tim Spazierer, Jonas 
Stancovic, Kris Wagner. 
Wir wünschen eine gesegnete Konfirmandenzeit! 
 

Kindergottesdienst 

 

Auch dieses Jahr möchten 
wir mit Euch wieder ein 
Krippenspiel für den 
Familiengottesdienst an 
Heilig Abend in der Neu-
städter Evangelischen 
Kirche einüben. 
Habt Ihr Lust mitzuma-
chen? Wir freuen uns über 
ganz viele Kinder. Es gibt  

für jeden eine Rolle, ob mit oder ohne Text, das ist ganz 
egal. Auch die Engel und Hirten sind wichtig. Zur ers-
ten Besprechung treffen wir uns am Samstag, 13. Ok-
tober 2012 von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr mit Frühstück 
zum Kindergottesdienst jetzt wieder im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Neustadt. Wir wollen mit 
Euch feiern, beten, spielen, singen, hören, basteln und 
vieles mehr. Wenn Du beim Krippenspiel mitmachen 
möchtest, aber am Samstag nicht kommen kannst, mel-
de Dich bitte vorher bei Doris (06165/3631) oder Mari-
on (06165/2992) und sag kurz Bescheid. 
Auf Euer Kommen freut sich 

Das Kigo-Team 

 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 42/12, S. 

10-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
20. Sonntag nach Trinitatis, 21.10.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 24.10.2012 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 26.10.2012 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
21. Sonntag nach Trinitatis, 28.10.2012 
10.00 Uhr Diakoniegottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 24.10.2012 
14.30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeinderaum 
  unter der Kirche bis 16.00 Uhr 
Reformationstag, Mittwoch, 31.10.2012 
18.00 Uhr Ökumenischer Abendgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
20. Sonntag nach Trinitatis, 21.10.2012 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 23.10.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
 
Konfirmanden mit GPS auf dem Vater-unser-Weg in 
Höchst 
 

 
 

Don Feidner hat eine Begehung per GPS für den Vater-
unser-Weg in Höchst ausgearbeitet. Das hat sich bis nach 
Frankfurt herumgesprochen.Die „Evangelische Kirchenre-
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daktion Hit Radio FFH“ schickte Frau Schulze nach 
Höchst, um am Ort festzustellen, wie Jugendliche damit 
umgehen. Unsere Konfirmanden stellten sich der Heraus-
forderung und dienten als „Probanden“. Dabei stellten sie 
schnell fest, dass die Einstellung der Koordinaten nach den 
ausgeklügelten Spielregeln von Don Feidner eine richtige 
Herausforderung ist. 
An jeder Station auf dem Vater-unser-Weg wurde anhand 
der Statue über die entsprechende Bitte kurz meditiert und 
gesungen. Pfarrerin Rink gab mit kurzen Texten die Anlei-
tung zur Meditation, worauf das Vater-unser-Gebet im 
Wechsel mit Pfr. Weber gesungen wurde. Nach zwei 
Stunden war der Rundgang abgeschlossen.  
 

 
 
Vielen Dank an die Eltern und Großeltern, die die sponta-
ne Aktion unterstützt und die Konfirmanden nach Höchst 
gefahren haben. 
Wenn Ihr auch die Freude und den Spaß erfahren möchtet, 
mit GPS den Vater-unser-Weg zu wandern, dann meldet 
Euch bitte bei Herrn Flick im Kloster Höchst (Tel. 06163-
93300). Weitere Informationen www.kloester-hoechst.de. 
 
Reformationstag am 31.10.2012 
Ökumenischer Abendgottesdienst um 18.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche zu Hainstadt 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen ökumenischen 
Gottesdienst an alle Christen! In diesem Gottesdienst wird 
die Bedeutung der reformatorischen Bewegung für die 
gesamte Christenheit, also der Ökumene, in der Predigt im 
Mittelpunkt stehen. 
 
Ökumenische Hubertus-Messe 

 

Die Ev. Kirchengemeinde 
Neustadt, das Forstgut SIL-
VA Breuberg und die Jagd-
genossenschaft Neustadt 
führen in diesem Jahr in 
Breuberg eine Hubertusmes-
se durch. 

Sie wird als ökumenischer Gottesdienst am 
Sonntag, 4. November 2012, um 18 Uhr 

in der Ev. Kirche in Neustadt stattfinden. 
Die Hubertusmesse wird von der Parforcehorn Bläser-
gruppe des Odenwaldkreises unter Leitung von Willi Pe-
tersik gestaltet. Die Pfarrer Dr. Michael Weber und Josef 
Schachner wirken dabei mit. 
Die Hubertusmesse ist eine instrumental erklingende Mes-
se. Sie wird zu Ehren Gottes und zur Erinnerung an den 

Heiligen Hubertus von Lüttich um den 3. November, dem 
Hubertustag gehalten. 
Der Überlieferung nach war Hubertus anfangs ein leiden-
schaftlicher Jäger, erkannte später in allen Wesen Ge-
schöpfe göttlichen Ursprungs und hat sich deshalb hegend 
und pflegend für sie verwandt. 
Diese Grundhaltung der „Achtung vor dem Geschöpf“, 
ging als Waidgerechtigkeit in die Verhaltensgrundsätze der 
Jägerschaft ein. Mit dem Blasen der Hubertusmesse folgen 
die Hornisten einem jahrhundertealten Brauch, bei dem die 
blasenden Hörner im Wald die fehlende Kirchenmusik für 
das Abhalten der liturgischen Messe vor Beginn oder am 
Ende der Jagd ersetzen. Eindrucksvoll entstehen glocken-
artige Klänge, die den großen Kirchglocken in ihrer Wir-
kung kaum nachstehen. 
Parkmöglichkeiten bestehen im Rodensteiner Hof wobei 
die Zufahrt nur über die Neustädter Brückenstraße und vor 
dem Sportplatz, links über die Straße an der Bleiche mög-
lich ist. 
 
Diakoniestation Breuberg 
Haltestelle 
Die „Haltestelle“ ist ein Angebot der Diakoniestation 
Breuberg für Menschen mit Demenz. Hier werden Men-
schen, die unter Demenz leiden, gemeinsam in einer 
Gruppe von ehrenamtlichen Helfern betreut. 
Beginn: 9. Oktober 2012 
Sie sind an der Betreuungsgruppe „Haltestelle“ interes-
siert? Dann melden Sie sich bitte telefonisch an: 06165-
2002. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 43/12, S. 

14-15 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
21. Sonntag nach Trinitatis, 28.10.2012 
10.00 Uhr Diakoniegottesdienst 
Dienstag, 30.10.2012 
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im ev. Gemein-

 dehaus 
Mittwoch, 31.10.2012 
20.00 Uhr Posaunenchor 
22. Sonntag nach Trinitatis, 04.11.2012 
18.00 Uhr Ökumenische Hubertusmesse 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 31.10.2012 
14.30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeinderaum 
  unter der Kirche 
Reformationstag, Mittwoch, 31.10.2012 
18.00 Uhr Ökumenischer Abendgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 30.10.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
22. Sonntag nach Trinitatis, 04.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
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Reformationstag am 31.10.2012 
Ökumenischer Abendgottesdienst um 18.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche zu Hainstadt 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen ökumenischen 
Gottesdienst an alle Christen! In diesem Gottesdienst wird 
die Bedeutung der reformatorischen Bewegung für die 
gesamte Christenheit, also der Ökumene, in der Predigt im 
Mittelpunkt stehen. 
 
Ökumenische Hubertus-Messe 
Die Ev. Kirchengemeinde Neustadt, das Forstgut SILVA 
Breuberg und die Jagdgenossenschaft Neustadt führen in 
diesem Jahr in Breuberg eine Hubertusmesse durch. 

Sonntag, 4. November 2012, um 18 Uhr 
in der Ev. Kirche in Neustadt 

Die Hubertusmesse wird von der Parforcehorn Bläser-
gruppe des Odenwaldkreises unter Leitung von Willi Pe-
tersik gestaltet. Die Pfarrer Dr. Michael Weber und Josef 
Schachner wirken dabei mit. 
Die Hubertusmesse ist eine instrumental erklingende Mes-
se. Sie wird zu Ehren Gottes und zur Erinnerung an den 
Heiligen Hubertus von Lüttich um den 3. November, dem 
Hubertustag gehalten. 
Parkmöglichkeiten bestehen im Rodensteiner Hof wobei 
die Zufahrt nur über die Neustädter Brückenstraße und vor 
dem Sportplatz, links über die Straße an der Bleiche mög-
lich ist. 
 
Diakoniestation Breuberg 
Marktplatz 1, Tel.: 06165-2002 
Bürozeiten: Montag - Freitag von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
Die Diakoniestation bietet auch „Essen auf Rädern“ an: 
- heißes Essen in modernsten Thermobehältern, 
- Auswahl zwischen Normalkost und Diätkost, 
- Qualität und Geschmack aus zertifizierter Küche, 
- freundliche und pünktliche Lieferung an jedem Tag. 
Der Preis für das Essen beträgt 5,50 Euro.  
 
Diakoniestation Breuberg 
Haltestelle 
Die „Haltestelle“ ist ein Angebot der Diakoniestation 
Breuberg für Menschen mit Demenz. Hier werden Men-
schen, die unter Demenz leiden, gemeinsam in einer 
Gruppe von ehrenamtlichen Helfern betreut. 
Beginn: 9. Oktober 2012 
Sie sind an der Betreuungsgruppe „Haltestelle“ interes-
siert? Dann melden Sie sich bitte telefonisch an: 06165-
2002. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 44/12, S. 

12-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 03.11.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielvor-
  bereitung bis 11.00 Uhr 
22. Sonntag nach Trinitatis, 04.11.2012 

18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst – Hubertus-
  messe 
Mittwoch, 07.11.2012 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
Samstag. 10.11.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielvor-
  bereitung bis 11.00 Uhr 
 
23. Sonntag nach Trinitatis, 11.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 07.11.2012 
14.30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeinderaum 
  unter der Kirche 
Samstag, 10.11.2012 
18.00 Uhr Familiengottesdienst zu St. Martin 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 30.10.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
22. Sonntag nach Trinitatis, 04.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ökumenische Hubertus-Messe 
Sonntag, 04.November 2012 um 18 Uhr 
Ev. Kirche zu Neustadt 
Die Hubertusmesse ist eine instrumental erklingende Mes-
se und wird vom Parforcehorn-Bläserkreis - Odenwald 
unter der Leitung von Willi Petersik gestaltet. Weiter wir-
ken mit Forstdirektor Jürgen Michalczyk, die Pfarrer Dr. 
Michael Weber und Josef Schachner. 
Die Hubertusmesse wird zur Ehre Gottes und zur Erinne-
rung an den Heiligen Hubertus von Lüttich um den 3. 
November gehalten. 
Parkmöglichkeiten bestehen am Neustädter Marktplatz 
und im Rodensteiner Hof, wobei die Zufahrt dort nur über 
die Straße „ An der Bleiche“ möglich ist. 
 
Familiengottesdienst zu St. Martin 
Samstag 
10. November 

18.00 Uhr 

 

Ev. Kirche Hainstadt 

 
Wer war dieser Herr Martin? 

Dieser Martin, nach dem der Martinstag benannt wurde, 
lebte vor langer Zeit. Er wurde im Jahr 316 im heutigen 
Ungarn geboren und trat auf Wunsch seines Vaters als 
Soldat in die römische Armee ein. Schon bald merkte er, 
dass er einen anderen Weg gehen musste. Obwohl sein 
Vater wütend darüber war, ließ sich Martin im Alter von 
18 Jahren taufen und gab den Dienst als Soldat auf. Er 
wurde Mönch und wollte sich vor allem um die Armen 
kümmern. Viele Geschichten und Legenden erzählen noch 
heute davon. Seit 371 war er Bischof von Tours. 
 



9 
 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 45/12, S.  
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 10.11.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielvor-
  bereitung bis 11.00 Uhr 
 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahrs, 11.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 13.11.2012 
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 14.11.2012 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 16.11.2012 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
Samstag, 17.11.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielvor-
  bereitung bis 11.00 Uhr 
Sonntag, vorletzter Sonntag des Kirchenjahrs, 
18.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Samstag, 10.11.2012 
18.00 Uhr Familiengottesdienst zu St. Martin 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 13.11.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
Sonntag, vorletzter Sonntag des Kirchenjahrs, 
18.11.2012 
 9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ökumenische Hubertus-Messe 
Der Einladung zur Feier der Hubertusmesse waren an die 
200 Gottesdienstbesucher gefolgt. Unter ihnen waren der 
Landrat des Odenwaldkreises Dietrich Kübler, Bürger-
meister Frank Matiaske, Forstdirektor Jürgen Michalczyk, 
Kreisjagdberater Dr. Traumann sowie Vertreter der Unte-
ren Jagdbehörde, des Vereins der Jäger des Odenwaldkrei-
ses und des Hegeringbezirks Bad-König. 
 

 
Pfarrer Schachner und Pfarrer Weber während des Fürbittgebetes 
 

Nach 31 Jahren fand in diesem Jahr wieder die Hubertus-
messe in der ev. Kirche zu Neustadt statt. Das Besondere 
an diesem Gottesdienst ist, dass die liturgischen Gesänge 
von den Jagdhörnern geblasen werden. Dem Parforcehorn-

Bläserkreis Odenwald unter Leitung von Willi Petersik sei 
für die musikalische Gestaltung herzlich gedankt. Den 
Bläsern gelang es, die Gottesdienstbesucher auf ein-
drucksvolle Weise mitzunehmen. Im Vordergrund der 
Predigt von Pfarrer Dr. Weber standen die Bewahrung der 
Schöpfung und der damit verbundene Hegeauftrag für den 
Menschen. 
 

 
In der Fürstenloge Landrat Kübler und Bürgermeister Matiaske – der 

Parforce-Bläserkreis Odenwald bläst den Hubertusmarsch 

 
Der Einladung zur Hubertusmesse war die Deutsche 
Baumkönigin 2013, Theresa Erdmann gefolgt, die Forst-
wissenschaften an der Georg August Universität in Göttin-
gen studiert und als Botschafterin für Bäume und den 
besonders seltenen Wild-Apfel tätig werden möchte.  
Abschließend sei an dieser Stelle allen Mitstreitern und 
Helfern gedankt, die es ermöglichten, dass der Gottes-
dienst in dieser Weise bekannt gemacht wurde und statt-
finden konnte.  
Die Kollekte des Gottesdienstes war für die Anschaffung 
des notwendigen Treppenlifts im Pfarr- und Gemeindehaus 
Neustadt. Sie betrug 335,61 €. Allen Spendern sei an die-
ser Stelle ein „Vergelt’s Gott“ gesagt. 
 
Treppenlift im Pfarr- und Gemeindehaus Neustadt 

 

Am 9. September 2012 wurde 
das renovierte Pfarr- und Ge-
meindehaus wieder der Öffent-
lichkeit übergeben. Wer das 
Gebäude kennt, weiß, dass bis 
zum Gemeindesaal 19 Stufen 
überwunden werden müssen. 

Dies ist für gehbehinderte Menschen eine fast unüberwind-
liche Hürde, den Pfarrer zu besuchen oder am Gemeinde-
leben teilnehmen zu können. 
Der Einbau eines Treppenlifts soll dieses Problem lösen. 
Die Kosten belaufen sich auf ca. 10.000,00 €, die die Kir-
chengemeinde selbst aufbringen muss, da die Landeskir-
che hierfür keine Zuschüsse zur Verfügung stellt. Ein 
Anfang ist gemacht, da schon einige Spenden dafür im 
Rahmen von Gottesdiensten (s.o.) eingesammelt wurden. 
Wer einen Betrag überweisen möchte, kann vorgefertigte 
Einzahlungsbelege in der Diakoniestation oder im 
Pfarramt zu den Öffnungszeiten bzw. Sprechzeiten des 
Pfarrers bekommen.  
Wer direkt überweisen möchte, kann dies auf folgendes 
Konto tun: 
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Evangelische Regionalverwaltung 
BLZ:  505 922 00 Volksbank Dreieich 
Konto: 621 07 59 
Verwendungszweck: 
Spende Kirchengemeinde Neustadt HHSt 0300.00.2210 
Treppenlift 
Auf Wunsch werden auch Spendenbescheinigungen aus-
gestellt! 
 

 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 46/12, S. 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 17.11.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielvor-
  bereitung bis 11.00 Uhr 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahrs, 18.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 13.11.2012 
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, Buß- und Bettag, 21.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle der Burg 
  Breuberg 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 23.11.2012 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
Samstag, 24.11.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielvor-
  bereitung bis 11.00 Uhr 
 
Ewigkeitssonntag, 25.11.2012 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der 
  Friedhofshalle 
 

Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 21.11.2012 
14.30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeinderaum 
  unter der Kirche bis 16.00 Uhr 
Ewigkeitssonntag, 25.11.2012 
15.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der 
  Friedhofshalle 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 20.11.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
Ewigkeitssonntag, 25.11.2012 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der 
  ev. Kirche 
 

Familiengottesdienst zu St. Martin 
Zum Laterne Laufen in Hainstadt waren am Samstag etli-
che Kinder mit ihrer Laterne gekommen. Mit Laternen- 
und Martinsliedern gingen sie vom Friedhof aus zur ev. 
Kirche. Dort trafen sie bei Glockengeläut ein. 
 

 
 
Begrüßt wurde die kleine Schar von den Gottesdienstbesu-
chern mit dem Lied „Ich geh mit meiner Laterne“. 
 

 
Einige Kinder führen das Martinsspiel auf 

 
Einige Kinder hatten das Martinsspiel eingeübt: St. Martin 
(Felizitas Weis) teilte seinen Mantel mit dem armen Mann 
(Marvin Eibeck und Fabienne Friedrich). In der kurzen 
Ansprache erzählte Pfarrer Weber von St. Martin und 
seinem Handeln, anderen zu helfen. Die Kinder zündeten 
dann eine Kerze an, die wie das Licht der Laterne für Jesus 
Christus steht. 
 

 
Die Fürbitten wurden von der Vorsitzenden des Kirchen-
vorstandes Beate Reitz, Daniela Friedrich, Marion Koch 
und Felicitas Weis gesprochen. Nach dem Gottesdienst 
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erhielten alle Gottesdienstbesucher und Kinder eine Brezel 
sowie Kinderpunch bzw. Glühwein. Die musikalische 
Begleitung hatte Christine Schwarzkamp-König. 
Auch im kommenden Jahr soll wieder ein Laternenumzug 
zur Kirche stattfinden mit einem anschließenden Familien-
gottesdienst. 
 
Ewigkeitssonntag (25.11.2012) 
Am Ewigkeitssonntag gedenken wir im Gottesdienst unse-
rer Verstorbenen. Dabei werden alle Verstorbenen aus dem 
vergangenen Kirchenjahr (ab 1. Advent 2011) in dem 
entsprechenden Stadtteil vorgelesen und es wird für sie 
und die Angehörigen gebetet. Wir laden alle Angehörige 
zu den Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag der Kirchen-
gemeinde Neustadt ein. 
 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 47/12, S.6, 

12-13  

Aus unserer Stadt (S. 6) 
 

Ein Wildapfel für den Pfarrgarten 
Anlässlich der Wiedereröffnung des renovierten Pfarr- und 
Gemeindehauses der ev. Kirchengemeinde am 9. Septem-
ber 2012 schenkte die Stadt Breuberg der Kirchengemein-
de einen Baum. 
Dieser wurde nun am Mittwoch von Bürgermeister Frank 
Matiaske Pfarrer Michael Weber stellvertretend für die 
Kirchengemeinde übergeben und von Mitarbeitern des 
städtischen Bauhofes gepflanzt. 
Mit anwesend war Forstdirektor Jürgen Michalczyk. Ihm 
war es gelungen, die Deutsche Baumkönigin für das Jahr 
2013, Theresa Erdmann zur Hubertusmesse Anfang No-
vember nach Neustadt einzuladen. Am Ende des Gottes-
dienstes warb die Baumkönigin für den Wildapfel, der 
vom Aussterben bedroht und daher Baum des Jahres 2013 
ist. 
 

 
 
So fiel nun die Wahl des Baumes auf den Europäischen 
Wildapfel, der nicht die Stammform unseres Kulturapfels 
ist. Dieser stammt von asiatischen Wildarten ab, die süßer 
sind und schon vor mehr als 2.000 Jahren kultiviert wur-
den. Die Früchte des Europäischen Wildapfels sind klein, 
herb und hart. Daher auch der bezeichnende Beiname 

Holzapfel. Von den Früchten nähren sich gerne Wildtiere, 
Kleinsäuger und Vögel. 
Ein bekanntes Zitat wird gern mit Martin Luther in Ver-
bindung gebracht: „Auch wenn ich wüsste, dass morgen 
die Welt zugrunde geht, würde ich heute noch einen Ap-
felbaum pflanzen.“ 
 
In der Hoffnung, dass es die Schöpfung Gottes noch lange 
gibt und der Mensch auf diese aufpasst und sie pflegt, 
wurde der Apfelbaum im Pfarrgarten gepflanzt – als Zei-
chen diese, heute bedrohte Art zu erhalten. 
 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 24.11.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielvor-
  bereitung bis 11.00 Uhr 
Sonntag, 25.11.2012, Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der 
  Friedhofshalle 
Dienstag, 27.11.2012 
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 28.11.2012 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 01.12.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielvor-
  bereitung bis 11.00 Uhr 
Sonntag, 02.12.2012, Erster Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 25.11.2012, Ewigkeitssonntag 
15.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der 
  Friedhofshalle 
Mittwoch, 28.11.2012 
14.30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeinderaum 
  unter der Kirche bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 09.12.2012, Zweiter Sonntag im Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 25.11.2012, Ewigkeitssonntag 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der 
  ev. Kirche 
Dienstag, 27.11.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
Sonntag, 02.12.2012, Erster Sonntag im Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ewigkeitssonntag 
Am Ewigkeitssonntag gedenken wir im Gottesdienst unse-
rer Verstorbenen. Dabei werden alle Verstorbenen aus dem 
vergangenen Kirchenjahr (ab 1. Advent 2011) in dem 
entsprechenden Stadtteil vorgelesen und es wird für sie 
und die Angehörigen gebetet. Wir laden alle Angehörigen  
zu den Gottesdiensten der Kirchengemeinde Neustadt ein. 
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Diakoniestation Breuberg 
Gottesdienst zur Aussendung 
Am Montagabend fand in der ev. Kirche zu Neustadt der 
Gottesdienst zur Aussendung der Mitarbeiter der Haltestel-

le Demenz statt. 
In einer Fortbildung beim Diakonischen Werk Odenwald 
in Michelstadt zum Thema Demenz haben sich 16 Perso-
nen, Frauen und Männer, auf die Arbeit mit Demenzkran-
ken vorbereitet und eine Qualifizierung erworben. 
 

 
Gruppenfoto mit Kursteilnehmern  

 
Pfarrer Keil und Pfarrer Weber, die den Gottesdienst ge-
meinsam gestalteten, sprachen von der Bedeutung der 
ehrenamtlichen Arbeit für die Haltestellen im Odenwald 
und besonders vor unserer Haustür in Rai-Breitenbach und 
der damit verbundenen christlichen Haltung der Nächsten-
liebe. 
Anschaulich wurde dies am Beispiel Abrahams, den drei 
Männer besuchten und die er als Gast aufnahm. So kom-
men heute Menschen als Gäste in die Haltestellen, um ein 
paar unbeschwerte Stunden mit ihren Gastgebern zu ver-
bringen. 
Für die Ehrenamtlichen bedeutet dies Dienst am Nächsten 

- Diakonie, so wie es Elisabeth von Thüringen vor vielen 
Jahrhunderten praktiziert hat, deren Gedenktag an diesem 
Tag begangen wurde. 
Frau Simon, Leiterin des Diakonischen Werkes Odenwald 
und Frau Brahner-Möhl, die die Fortbildung durchführte, 
stellten dann auch die Bedeutung des Ehrenamtes für die 
Arbeit in den Haltestellen heraus. Frau Brahner-Möhl 
überreichte den Teilnehmern ihre Qualifikationen. 
 

 
 
Danach sprachen Pfarrer Keil und Pfarrer Weber den Teil-
nehmern den Segen Gottes zu und sendeten sie aus. 
Nach dem Gottesdienst gab es noch ein gemütliches Bei-
sammensein in der Diakoniestation Breuberg. Die „Halte-
stelle in Rai-Breitenbach“ ist ein Kooperationsprojekt der 
Stadt Breuberg, des Diakonischen Werkes Odenwald und 
der Diakoniestation Breuberg für Menschen mit Demenz. 
Die Stadt Breuberg war durch den Bürgermeister Frank 
Matiaske und Frau Klingenberger vertreten. Bürgermeister 
Matiaske wies in diesem Zusammenhang auf die gute 
Zusammenarbeit der am Projekt beteiligten Gremien hin, 

die ähnlich einem Vier-Säulen-System funktioniere, wobei 
die vierte Säule neben den drei Gremien die Arbeit der 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sei. 
 
Haltestelle 
Die „Haltestelle“ ist ein Kooperationsprojekt der Stadt 
Breuberg, des Diakonischen Werkes Odenwald und der 
Diakoniestation Breuberg für Menschen mit Demenz. Hier 
werden Menschen, die unter Demenz leiden, gemeinsam in 
einer Gruppe von ehrenamtlichen Helfern betreut. 
Sie sind an der Betreuungsgruppe, „Haltestelle“ interes-
siert? 
Dann melden Sie sich bitte telefonisch bei der Diakonie-
station Breuberg an unter: 06165/2002. 
Es sind noch Plätze frei. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 48/12, S. 13  
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 01.12.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielpro-
  be in der Kirche 
Sonntag, 02.12.2012, Erster Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 04.12.2012 
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 05.12.2012 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 07.12.2012 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
Samstag, 08.12.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielpro-
  be in der Kirche 
Sonntag, 09.12.2012, Zweiter Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 05.15.2012 
14.30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeinderaum 
  unter der Kirche bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 09.12.2012, Zweiter Sonntag im Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 02.12.2012, Erster Sonntag im Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 04.12.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
Sonntag, 16.12.2012, Dritter Sonntag im Advent 
15.00 Uhr Gottesdienst 
 
Benznickelmarkt  
Am Samstag den 1. Dezember ist anlässlich des Benzni-
ckelmarktes die ev. Kirche am Marktplatz von 15.00 bis 
19.00 Uhr für Besucher geöffnet. 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 49/12, S. 

16-17  
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 07.12.2012 
17.00 Uhr  Strickkreis für Jung und Alt 
Samstag, 08.12.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielpro-
  be in der Kirche 
Sonntag, 09.12.2012, Zweiter Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 11.12.2012 
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 12.12.2012 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 15.12.2012 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielpro-
  be in der Kirche 
Sonntag, 16.12.2012, Dritter Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 09.12.2012, Zweiter Sonntag im Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 12.12.2012 
14.30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeinderaum 
  unter der Kirche bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 23.12.2012, Vierter Sonntag im Advent 
16.00 Uhr Weihnachtsspiel 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 11.12.2012 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
Sonntag, 16.12.2012, Dritter Sonntag im Advent 
15.30 Uhr Gottesdienst „Lichtblick im Advent“ 
 

 
 

Kleinorgel der ev. Kirche Rai-Breitenbach 
Im Jahr 1968 wurde für die ev. Kirche in Rai-Breitenbach 
eine Kleinorgel angeschafft. Das alte Harmonium reichte 

nicht mehr aus und war zudem immer wieder schnell ver-
stimmt. Um keine Sitzplätze in der Kirche zu verlieren, 
blieb als einziger Standort die Empore. Wegen der dorti-
gen niedrigen Raumhöhe von nur 1,95 m erhielt das Or-
gelpositiv eine Klavierform mit angehängter Pedalklavia-
tur. 
Die Firma Förster & Nicolaus baute die Orgel in der Tru-
henform (geschlossene Klavierform) und bezog sich dabei 
auf ein Orgelpositiv der Fa. Bosch, das sie in einer Kirche 
gesehen hatte. 
Nach dem Plan vom 29. August 1968 ist das Positiv wie 
folgt beschrieben: Tastenumfang Manual = C-f´´´, ange-
hängtes Pedal = C-f´. 
Disposition: Gedackt 8´, Rohrflöte  4´; Prinzipal 2´. 
 

 
Blick ins Gehäuse: Oben die Tastatur, unten die Vorrichtungen 

für die Pfeifen 

 
Nach über 40 Jahren Dienst in der Kirche ist nun auch die 
Orgel in die Jahre gekommen: Klimaschwankungen und 
Staub haben ihr zugesetzt. 
 

 
Die ausgebauten und zu säubernden Pfeifen 

 
In der vergangenen Woche wurde die Orgel erstmals einer 
grundlegenden Säuberung und neuen Stimmung unterzo-
gen. Mitarbeiter der Orgelbaufirma Bosch führten diese 
Arbeiten durch. 
Wer sich von dem neuen Klang überzeugen möchte, ist 
herzlich zum Gottesdienst am dritten Advent eingela-
den. Dieser steht unter den Thema „Lichtblick im Advent, 
und findet um 15.30 Uhr statt. 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 50/12, S. 

16-17  
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 15.12. 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielpro-
  be in der Kirche 
Sonntag, 16.12., Dritter Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 18.12. 
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 19.12. 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 21. 12. 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
Samstag, 22.12. 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielpro-
  be in der Kirche 
Sonntag, 23.12., Vierter Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Generalprobe in 
  der Kirche 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 19.12. 
14.30 Uhr Krippenspielprobe im Gemeinderaum 
  unter der Kirche bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 23.12., Vierter Sonntag im Advent 
16.00 Uhr Weihnachtsspiel 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 16.12., Dritter Sonntag im Advent 
15.30 Uhr Gottesdienst „Lichtblick im Advent“ 
Dienstag, 18.12. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr. 
Die nächste Haltestelle findet am 08.01.2013 zu gewohnter 
Zeit und in gewohnter Umgebung statt. 
 

 
 
Beschallungsanlagen in den ev. Kirchen zu Neustadt 
und zu Hainstadt 
Nachdem nun die Orgeln in Neustadt, Hainstadt und Rai-
Breitenbach gestimmt wurden, ist in der vergangenen 
Woche in den ev. Kirchen zu Neustadt und Hainstadt eine 
Beschallungsanlage eingebaut worden. 
 

 
 
Herr Fischer, ein Mitarbeiter der Firma Steffens hat diese 
Anlagen in der vergangenen Woche eingebaut. 
 

 
 
Sie ermöglichen, dass das gesprochene Wort besser ver-
standen wird. So kann vom Altar, der Kanzel und dem 
Lesepult per Mikrofon vorgelesen werden. Auch für 
Weihnachts- und Krippenspiele stehen Mikros zur Verfü-
gung. 
 

 
 
*********************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 51/52/12, S. 22-
23  
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 21.12. 
17.00 Uhr  Strickkreis für Jung und Alt 
Samstag, 22.12. 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspielpro-
  be in der Kirche 
Sonntag, 23.12., Vierter Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Generalprobe 
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Montag, 24.12., Heiliger Abend 
15.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
21.00 Uhr Christmette mit Feier des Hl. Abend-
  mahls 
Dienstag, 01.01., Neujahr 
18.00 Uhr Gottesdienst 
Freitag, 04.01. 
17.00 Uhr  Strickkreis für Jung und Alt 
Sonntag, 06.01., Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Sonntag, 13.01., 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 23.12.2012, Vierter Sonntag im Advent 
16.00 Uhr Weihnachtsspiel. Gottesdienst für alle 
  Gemeindeglieder der ev. Kirchenge-
  meinde Neustadt 
Montag, 24.12., Heiliger Abend 
17.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 26.12., Heiliges Christfest 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
  mahls. Gottesdienst für alle Gemeinde-
  glieder der ev. Kirchengemeinde Neu-
  stadt 
Montag, 31.12, Altjahresabend 
18.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 06.01., Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Montag, 24.12., Heiliger Abend 
18.30 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 25.12., Tag der Geburt des Herrn 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
  mahls. Gottesdienst für alle Gemeinde-
  glieder der ev. Kirchengemeinde Neu-
  stadt 
Montag, 31.12, Altjahresabend 
16.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 08.01 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff bis 17.30 Uhr 
Sonntag, 13.01., 1. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 

Stellenausschreibung 
Die evangelische Kirchengemeinde Neustadt sucht ab dem 
01. Februar 2013 eine Schreibkraft für das Pfarrbüro. 
Der Stellenumfang beträgt 7 Wochenstunden. 
Das Aufgabengebiet umfasst: 
• Auswertung und Erstellung von Daten aus dem Melde-
wesen. 
• Erledigung des Schriftverkehrs mit der Regional-  und 
Kirchenverwaltung 
• Administrative Bearbeitung der Kasualien. 
• Haushaltswesen. 
• Kirchenbuchführung. 
• Aktualisierung der Homepage 
Anforderung an den/die Stelleninhaber/in: 
Verwaltungs- oder vergleichbare Ausbildung mit guten 

PC-Kenntnissen. Selbstständiges Arbeiten im Rahmen 
getroffener Absprache. Interesse an kirchlichen Sach- und 
Arbeitsfeldern. 
Bitte senden Sie ihre Bewerbung bis zum 06.01.2013 an 
das Ev. Pfarramt, Marktplatz 2, 64747 Breuberg-Neustadt. 
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